
Anwenderbericht 

Zutrittskontrolle im Einzelhandel 
promod am Münchner Marienplatz entscheidet sich für onlineplus+ 

 
Mit mehr als 30 Jahren Erfahrung im Mode-
Geschäft ist Promod eine der größten Mode-
Filialisten in Frankreich. Das 1975 als Famili-
enbetrieb gegründete Unternehmen ist heu-
te mit rund 650 Filialen in 45 Ländern er-
folgreich. Weltweit beschäftigt Promod 4000 
Mitarbeiter. Im Zuge eines Komplettumbaus 
der Promod Filiale am Münchener Marien-
platz, trat der technische Direktor Herr Lars 
Wanninger im März 2008 an die Dietrich Se-
curity Systems GmbH & Co. KG mit der An-
forderung heran, die komplette Filiale mit 
einer Online-Zutrittskontrolle auszurüsten.  
 
 
 

Die Anforderungen 
Die Besonderheit bei diesem Projekt lag dar-
in, dass die über vier Etagen verteilten und 
zu sichernden Türen Fluchttüren sind, die 
direkt vom Verkaufsraum ins Treppenhaus 
und somit ins Freie führen. 
 
• Im täglichen Geschäftsbetrieb dürfen nur 
berechtigte Mitarbeiter mit Ausweiskarten 
die Filiale sowie die abgesicherten Bereiche 
betreten. 
 
• Im Notfall muss jedoch gewährleistet sein, 
dass alle Mitarbeiter und Kunden durch die 
abgesicherten Türen flüchten können. 
 



Anwenderbericht 

Ein klarer Fall für onlineplus+ 
Nach einer ausführlichen Objektbegehung 
war klar: Hier kommt nur onlineplus+ in Ver-
bindung mit Rettungswegtechnik in Frage.  
Alle Türen wurden mit onlineplus+ Lesern 
bzw. verkabelungsfreien Türterminals aus-
gestattet. Im Bereich des Fluchtweges beka-
men die Türen zusätzlich eine elektrische 
Verriegelung, ein Motorschloss sowie einen 
Nottaster gemäß ELVTR (Richtlinie über 
elektrische Verriegelungssysteme in Ret-
tungswegen).  

 
Die Lösung für den täglichen Betrieb 
Über die onlineplus+ Software werden an 
einem Server im 4.OG des Gebäudes sämtli-
che Leser sowie Zutrittsrechte und Mitarbei-
ter verwaltet. Die Berechtigungen sind je-
weils 24h gültig und werden beim Betreten 
des Gebäudes täglich neu auf die Ausweise 
geschrieben, indem diese einfach an den on-
lineplus+ Leser gehalten werden. Dabei kön-
nen bestimmte Wochentage oder Zeitfenster 
definiert werden. Und falls einmal ein Aus-
weis verloren geht, kann dieser sofort im 
System gesperrt werden, spätestens aber 
nach 24h erlischt die Berechtigung automa-
tisch. 
 
Die Lösung für den Fall der Fälle 

 
Für den Notfall gibt 
es einen Nottaster 
mit Alarmfunktion. 
Wird dieser betätigt, 
öffnen sich sofort 
sämtliche Türen, so 
dass alle im Gebäude 
befindlichen Perso-
nen flüchten können.   
 

Begeisterung auf allen Ebenen 
Lars Wanninger, technischer Leiter bei Pro-
mod äußert sich sehr zufrieden: 
„Alle Mitarbeiter – zum Teil auch aus anderen 
Filialen – sind von der Funktionalität und der 
Eingliederung des Systems in das Gesamtbild 
der Filiale hellauf begeistert! Wenn man dann 
noch bedenkt, dass der Zeitplan äußerst 
knapp bemessen war. Von der Projektierung 
bis zur Eröffnung der Filiale waren es nur we-
nige Wochen. Aufgrund  äußerster Flexibilität 
und guter Zusammenarbeit ist es dem Team 
von DIETRICH Security Systems dennoch ge-
lungen, das Zutrittskontrollsystem wie ge-
plant rechtzeitig zur Wiedereröffnung zu in-
stallieren, in Betrieb zu nehmen und die Mit-
arbeiter entsprechend zu schulen. Klasse!“  
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